
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stadtverwaltung  Postfach 1462  99804 Eisenach 
 

Stadtverwaltung, Markt 1, 99817 Eisenach Bürgerbüro Eisenach, Markt 22, 99817 Eisenach Telefonzentrale: (0 36 91) 670-800 
 
Sprechzeiten: Sprechzeiten: Bankverbindung: 
Mo 9:00 – 12:00 Uhr Mo 8:00 - 16:00 Uhr Wartburg-Sparkasse 
Di 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 15:30 Uhr Di 8:00 - 18:00 Uhr BLZ 840 550 50, Konto-Nr. 2003 
Mi geschlossen Mi 8:00 - 13:00 Uhr SWIFT-BIC: HELADEF1WAK 
Do 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr Do 7:00 - 18:00 Uhr IBAN: DE57 8405 5050 0000 0020 03 
Fr 9:00 – 12:00 Uhr Fr 8:00 - 16:00 Uhr Gläubiger ID: DE7503300000076704 
http://www.eisenach.de Sa 9:00 - 12:00 Uhr 
E-Mail: info@eisenach.de E-Mail: buergerbuero@eisenach.de 
 
Die elektronische Erreichbarkeit eröffnet keinen Zugang für die Übermittlung von elektronischen Dokumenten nach § 3a ThürVwVfG. 

       

Herr 
Suck, Herbert 
Stadtratsmitglied  
      
      

 

 

 

 

       

       
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   04.05.2016 

Beantwortung der Anfrage AF-0229/2016 

Sehr geehrte/r Herr Suck, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1. 
Im Vergleich zu 2013 sanken die Einnahmen an den drei Standorten mit Brötchentaste 
(Markt-Westseite, Querstraße, Apotheke Karlsplatz) in 2014 um 10,7 % auf 31.089 € und in 
2015 um 11,5 % auf 30.832 €. An vergleichbar gelegenen Standorten im Innenstadtbereich 
(Post, Sparkasse Karlsplatz, Thüringer Hof) stiegen die Einnahmen im Vergleich zu 2013 um 
7,7 % in 2014 auf 87.725 € und in 2015 um 23,7 % auf 100.778 €. 
Insgesamt lagen die Einnahmen aus Parkgebühren in 2013 bei 883.324 €, in 2014 bei 
915.650 € und in 2015 bei 917.518 €. 
 
Zu 2. 
Am Theaterplatz betrugen die Einnahmen 2013 52.139 €, in 2014 53.548 € und in 2015 
39.931 €, in der Goldschmiedenstraße 2013 2.339 €, in 2014 2.759 € und in 2015 570 €. In 
der Hospitalstraße gab es in 2013 Einnahmen in Höhe von 1.355 €. 
 
Zu 3. 
Die Einnahmen am Thüringer Hof betrugen in 2015 31.544 €. Bei der Einrichtung von 
Außengastronomie auf diesen Flächen werden gem. der geltenden Sondernutzungssatzung 
Gebühren in Höhe von 2,50 € /qm und Woche von Mai bis September sowie 0,24 €/qm und 
Woche von Oktober bis April erhoben. Hinzu kommen noch 150 € Ausgleichszahlung für 
entfallene Parkgebühren je Stellplatz monatlich.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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